
11. LAUFENTALER TAG
17. MAI 2025

BLAUEN



BEGRÜSSUNG

Michael Fuchs

Gemeindepräsident Blauen

Präsident Verein «Region Laufental»

Die Präsentation dieses Laufentaler Tages wird auf der Webseite 

des Vereins «Region Laufental» veröffentlicht.
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HERZLICH WILLKOMMEN!



4



5



6



7



8



PROGRAMM (1/2)

09:00 Begrüssung des Präsidenten Michael Fuchs, Gemeindepräsident Blauen

09:05 6. Mitgliederversammlung Michael Fuchs

09:45 Photovoltaik-Anlagen – Chancen und 

Risiken der Gemeinden aufgrund des 

geänderten Energiegesetzes

Pascal Fanti, Leiter Marketing & Vertrieb der 

Selmoni Infranet

10:15 Pause

10:35 Hospital at Home, Projekt des KSBL Barbara Staehelin,  Verwaltungsratspräsidentin 

KSBL

Dr. Lukas Rist, CEO KSBL

Dr.  med. Florian Nagar-Hak, ärztlicher Leiter 

des Gesundheitszentrums Laufen



PROGRAMM (2/2)

11:05 Informationen der Promotion Laufental Patrick Neuenschwander, 

Standortförderer für das Laufental

11:35 Informationen zu Projekten des Vereins Region 

Laufental:

- Neuorganisation Sozialberatung Laufental

-Verwaltungszusammenarbeit – Pilot Finanzen

- Birsuferweg – vom Angenstein nach Laufen

Holger Wahl, Gemeindepräsident Röschenz

Holger Wahl, Gemeindepräsident Röschenz

Rudolf Gitzi, Gemeinderat Grellingen

11:55 Diverses Michael Fuchs

12:00 Apéro



6. MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Traktanden
1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 27.04.2024

2. Jahresbericht 2024

3. Jahresrechnung 2024, Revisorenbericht

4. Statutenänderung

5. Wahl des Präsidiums

6. Budget 2025

7. Mutation Vereinsmitglieder

8. Wahl der Revisionsstelle

9. Mitgliederbeitrag 2026

10. Anträge aus dem Vorstand und der Mitglieder

11. Mitteilungen und Verschiedenes
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GENEHMIGUNG  PROTOKOLL
DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
VOM 27. APRIL 2024

Das Protokoll wurde am 20. März 2025 mit der Einladung zur 

Mitgliederversammlung zugestellt.

Antrag: Genehmigung des Protokolls
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KENNTNISNAHME
DES JAHRESBERICHTS 2024 

Der Jahresbericht wurde am 20. März 2025 zugestellt. 
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JAHRESRECHNUNG 2024

Die Jahresrechnung wurde am 20. März 2025 zugestellt. 

Antrag: Genehmigung Jahresrechnung 2024
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Jahresrechnung 2024

Bilanz
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Aktiven 31.12.2024 31.12.2023 

Bankkonto 25'071.77 29'773.82 

      

Total Aktiven 25'071.77 29'773.82 

    
Passiven   

 

Passive Rechnungsabgrenzungen 4'845.00 1'920.00 

Vereinsvermögen per 1.1. 27'853.82 31'098.17 

Verlust  -7'627.05 -3'244.35 

      

Total Passiven 25'071.77 29'773.82 

 



Erfolgsrechnung (1)
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Ertrag 31.12.2024 Budget 2024 31.12.2023     
Mitgliedsbeiträge       19'687.00       19'600.00   21'069.00  

        

Total Ertrag      19'687.00       19'600.00   21'069.00  

 



Erfolgsrechnung (2)
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Aufwand 31.12.2024  Budget 2024  31.12.2023
  

Pauschalvergütungen Vorstand        1'200.00         1'600.00     1'400.00  

Sitzungsentschädigungen          516.00         2'000.00     1'408.70  
nicht verwendete Sitzungsentschädigung 
Vorjahre (AG Gesundheitszentrum) 

         -760.00  
 

  

Leistungen Dritter / Honorare         1'145.90         2'000.00     2'800.00  

Kommunikation 0.00           500.00  0.00 

Catering Anlässe        2'064.45         2'500.00     2'327.20  

Führung Geschäftsstelle       14'000.00       15'000.00   15'000.00  

Projekte Geschäftsstelle        1'300.00                    -                  -    

Webseite, Lizenzen und Wartung         3'313.40         2'500.00          47.30  

Sonstiger Vereinsaufwand        4'498.30         4'300.00     1'294.15  

Bankspesen             36.00              50.00          36.00  

        

Total Aufwand      27'314.05       30'450.00   24'313.35  

 



Erfolgsrechnung (3)
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 31.12.2024 Budget 2024 31.12.2023 

Total Ertrag      19'687.00       19'600.00   21'069.00  

        

Total Aufwand      27'314.05       30'450.00   24'313.35  

        

Jahresergebnis       -7'627.05       -10'850.00    -3'244.35  

 



Projektrechnung 2024
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 2024 2023 

Laufentaler Tag        3'046.55     5'419.70  

Zukunftsbild          471.00        448.70  

Gesundheitszentrum        -760.00        315.00  

 



KONTROLLBERICHT
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Antrag 

Genehmigung der Jahresrechnung 2024.
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STATUTENÄNDERUNG

Die Statutenänderung umfasst die folgenden Anpassungen: 

• Neu wird das Präsidium von der Mitgliederversammlung und nicht mehr 
jährlich und turnusgemäss durch den Vorstand gewählt. 

• Für das Präsidium sind aktive oder ehemalige Gemeinderatsmitglieder der 
Mitgliedsgemeinden wählbar. Die Wahl erfolgt jährlich an der 
Mitgliederversammlung. Wiederwahl ist möglich.

• Das Vizepräsidium wird jährlich durch den Vorstand gewählt. Ebenso soll 
weiterhin ein Ausschuss, bestehend aus vier Vorstandsmitgliedern, bei der 
Koordination der Vorstandsarbeiten resp. bei der Vorbereitung der Vor-
standssitzungen mitwirken. Der Vorstand wählt den Ausschuss jährlich.
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Zusätzlich wurde in der Statutenänderung berücksichtigt:

• Frist für die Einladung zur Mitgliederversammlung neu 4 Wochen vorher, 
damit die Einladung mit allen Traktanden und Beilagen versendet werden kann. 
Die Anträge sind wie bisher 6 Wochen vor der Versammlung einzureichen, 
damit der Vorstand das Geschäft vorbereiten und traktandieren kann.

• Anpassung des veralteten Begriffes «Kontrollstelle» mit «Revisionsstelle» und 
Ergänzungen zu deren Wahl und zur Zusammensetzung.

• Überall einheitlicher Begriff «Mitgliederversammlung» 

• Neutrale Begriffe wie «Präsidien» und «Leitung Geschäftsstelle»

• Div. gemäss Synopse
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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geltenden Statuten Arbeitsversion Kommentar



SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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SYNOPSE STATUTENÄNDERUNG
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Die Statutenänderung wurde den Gemeinden am 7. November 2024 

zur Vernehmlassung zugestellt. Die gemeldeten Änderungswünsche sind 

in der vorliegenden, aktualisierten Version grösstenteils berücksichtigt. 

Der Vorstand hat die Statutenänderung an der Vorstandsitzung vom 

29. Januar 2025 zuhanden der Mitgliederversammlung verabschiedet.

Im Zusammenhang mit der Vernehmlassung hat die Gemeinde Brislach 

verlangt, dass die Aufgaben und Funktionen des Vereins klarer definiert 

und allenfalls die notwendigen rechtlichen Grundlagen geschaffen 

werden sollen.  Der Vorstand beabsichtigt, dies als weiteren Schritt erst 

nach der aktuellen Statutenänderung zu tun. 
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Schweigepflicht des Vereinspräsidiums

Das Vereinspräsidium untersteht der Schweigepflicht gemäss 

§ 21 des Gemeindegesetzes. Falls das Vereinspräsidium nicht Mitglied 

eines Gemeinderates ist, wird mit ihm eine Geheimhaltungsvereinbarung 

abgeschlossen.
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Antrag 

Genehmigung der Statutenänderungen.
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Der Vorstand wird sich gemäss Art. 9 Abs. 1 der neuen 

Vereinsstatuten konstituieren und das Vizepräsidium und die 

Mitglieder des Ausschusses wählen. 
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WAHL DES PRÄSIDIUMS

Gestützt auf die zuvor verabschiedete Statutenänderung, wird 

das Präsidium durch die Mitgliederversammlung gewählt. 

Wahlvorschlag des Vorstandes: 

Holger Wahl, Gemeindepräsident Röschenz
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BUDGET 2025 (1)
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Ertrag Budget 2025 31.12.2024 31.12.2023     
Mitgliederbeiträge       20'000.00       

19'687.00  
 21'069.00  

Projektbeiträge Pilot "Finanzen"        3'000.00      

        

Total Ertrag      23'000.00    19'687.00   21'069.00  

 



BUDGET 2025 (2)
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Aufwand Budget 2025 31.12.2024 31.12.2023     
Pauschalvergütungen Vorstand        1'600.00      1'200.00  1'400.00  

Sitzungsentschädigungen        2'000.00         516.00     1'408.70  
nicht verwendete Sitzungsentschädigung Vorjahre (AG 
Gesundheitszentrum) 

           -760.00    

Leistungen Dritter / Honorare         2'000.00         1'145.90     2'800.00  

Leistungen Dritter Pilot "Finanzen"/ Honorare        3'000.00  0.00                  0.00               

Kommunikation        1'000.00  0.00 0.00 

Catering Anlässe        2'500.00         2'064.45     2'327.20  

Führung Geschäftsstelle       14'000.00       14'000.00   15'000.00  

Projekte Geschäftsstelle        2'000.00         1'300.00             0.00    

Webseite, Lizenzen und Wartung         1'600.00         3'313.40          47.30  

Sonstiger Vereinsaufwand        2'000.00         4'498.30     1'294.15  

Bankspesen              50.00              36.00          36.00  

        

Total Aufwand      31'750.00       27'314.05   24'313.35  

 



BUDGET 2025 (3)
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 Budget 2025 31.12.2024 31.12.2023     
Total Ertrag      23'000.00       19'687.00   21'069.00  

        

Total Aufwand      31'750.00       27'314.05   24'313.35  

        

Jahresergebnis       -8'750.00        -7'627.05    -3'244.35  

 



Antrag 

Genehmigung des Budgets.
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MUTATION VEREINSMITGLIEDER

Die Gemeinde Burg i. L. wird per 31. Dezember 2025 

aus dem Verein austreten. 

41



WAHL DER REVISIONSSTELLE

Antrag

• Manja Gautschi, bisher

• Roland Friederich, bisher

• Jenifer Schumacher, Sachbearbeiterin Finanzen, Zwingen, neu
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MITGLIEDERBEITRAG 2026

43

CHF

Vereinsvermögen per 31.12.2024 20’226.77

Budgetierter Verlust 2025 -8’750.00

Vereinsvermögen per 31.12.2025 11’476.77



Antrag 

Erhöhung Mitgliederbeitrag von bisher CHF 1.00 auf 

CHF 1.50 pro Einwohnerin / Einwohner.
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ANTRÄGE AUS DEM VORSTAND
UND DER MITGLIEDER

Keine Anträge eingegangen
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MITTEILUNGEN UND VERSCHIEDENES

Besten Dank an Michael Fuchs, 

Vereinspräsident seit 27. April 2024

46



PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN – CHANCEN

UND RISIKEN DER GEMEINDEN AUFGRUND 

DES GEÄNDERTEN ENERGIEGESETZES

Pascal Fanti, Leiter Marketing & Vertrieb der 

Selmoni Infranet
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PVA: Chance & Risiko
für Gemeinden aufgrund 
geänderten Energiegesetz

11. Laufentalertag
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Ernst Selmoni AG

Selmoni Installation AG

Selmoni Ingenieur AG

Selmoni Elektrokontroll AG

Selmoni Burger AG

Selmoni Infranet AG

Selmoni SA

Eine starke Unternehmensgruppe.
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Rundum intelligente Elektrotechnik.

Elektroengineering
Planung elektrischer 
Installationen
BIM-Planungen

Elektroinstallation
Industrieinstallation
Gebäudeinstallation
Elektroservice
Glasfaserinstallation

IT-Solutions
Premium ICT 

Services und Cyber Security

Schaltanlagenbau
Mit UL-Zertifizierung

Automation
Automatisierungs- und 
Systemtechnik
Gebäudeautomation

Erneuerbare 
Technologien

Photovoltaik 
E-Mobilität

Elektrokontrolle
Sicherheitsinspektion

Abnahmekontrolle
Periodische Kontrolle

Blitzschutz

Kommunikationstechn
ik

Netzwerkinstallation
Gebäudeinformatik

Wartungsarbeiten
Thermografie

Netzanalyse
Geräteprüfung

KalibrierungBeleuchtungstechnik
Licht auf Mass



Wer sind wir?
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Unsere Prozesse sind digitalisiert und transparent. 
Somit können wir top Qualität garantieren!

Tochterfirma der 
Selmoni Gruppe

> 600 Mitarbeiter

4 Standorte

Bern, Zürich, Basel, Luzern

Mehr als 10 Jahre 
Erfahrung 

Mehr als 50 Mitarbeiter

Mehr als 5000 
Parkplätze 
erschlossen

Mehr als 10000 
Serviceinstallationen 

pro Jahr



Fragen an Teilnehmer
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• Wer hat eine Photovoltaikanlage?

• Wer hat ein Elektroauto?

• Wer plant in den nächsten 3 Jahren ein Photovoltaikanlage zu installieren?

• Wer plant in den nächsten 3 Jahren ein Elektroauto zu kaufen?



Solar

eMobili-
tät

EMS

Batteri
e

Abrech-
nung
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Dienstleistung
5 Klang.

Beratung

Planung & Konzeption

Installation

Energiemanagement & Monitoring

Schweizweit bieten wir eMobilität-, Solar- und 
Speicherlösungen für Wohnimmobilienbesitzer und 
Firmen-& Gewerbestandorte an.

Betrieb & Support



Stromproduktion aus erneuerbaren Energien 
ohne Wasserkraft
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Marktentwicklungen Photovoltaik
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Bestehende Möglichkeiten für PV Stromnutzung bis 
31.12.2024
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Eigenverbrauch im MFH



Wichtigsten geänderte gesetzliche Rahmenbedingungen im 
Stromgesetz ab 1.1.2025
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Chance
• virtuellen Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (vZEV) -> Nachbarstrom
• Lokale Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) -> Dorfstrom 40% Rabatt auf Netzkosten
• Rückerstattung des Netzentgelts für Batterien

Risiko
• klare Regeln zur Flexibilitätsnutzung -> EVU können PV-Einspeisung verhindern
• Mehr Klarheit bei der (Minimal-)Vergütung (ab 2026) -> 6 Rp./kWh



Bestehende Möglichkeiten für PV Stromnutzung bis 
1.1.2025 / 1.1.2026
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DorfstromNachbarstrom



Warum sind diese neuen Möglichkeiten notwendig?
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Was benötigen wir zusätzlich? 
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Chancen für die Gemeinde
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Schulhaus-
dächer
->PVA & 
Ladestation

Turnhallendächer
->PVA & 
Ladestation

Parkplätze  
->Ladestation & 
Solarcarport

Gemeinde-
Häuser
→

Ladestation 
& PVAProduzenten und Verbraucher mit Dorfstrom (LEG) verbinden um den 

Eigenverbrauch über 80% des Photovoltaikstrom zu erziehen und mit 
Ladelösungen für Elektrofahrzeuge kombinieren

Werkhof
-> Ladestation & 
PVA



Was ist das Zentrale bei PVA?
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Energiemanagementsystem (EMS) für
Netzdienliche Stromverbrauchssteuerung 
und Stromeinspeisung mit
➢ Peakshaving (Leistungstarif) mit Speicher
➢ Einbinden von dynamische Stromtarife
➢ Optimierung der Ladeplanung

Bezeichnung
1 Photovoltaikanlage
2 Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge
3 Wärmepumpe
4 Warmwasserboiler
5 Batteriespeicher

1

2

3

4 5



Fazit revidiertes Energiegesetz
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• Mit Dorfstrom (LEG) ist ein Förderinstrument für Photovoltaikanlagen und eignet sich optimal für 
Gemeinden mit mehreren Liegenschaften

• Batteriespeicher werden wirtschaftlich und können als netzdienlich eingesetzt werden d.h. bei 
günstigem Strom aufladen

• Ein Energiemanagementsystem (EMS) ist das Hirn für den wirtschaftlich optimierten Stromfluss

• Geschäftliche oder private Elektrofahrzeuge sind optimaler Empfänger von Photovoltaikstrom in der 
Spitze der Solarstromproduktion 11 bis 14 Uhr

• Die Energieversorger haben die Möglichkeit dynamische Stromtarif anzubieten



Weiteres Vorgehen
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1. Kickoffgespräch: Umfangdefinition & Vorstudienkosten

2. Vorstudie: Überprüfung der technischen Machbarkeit & Grobkosten

3. Detailkonzept: Investitionsbudget bestimmen



Backupfolien
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Strombranche muss Fehlanreize korrigieren
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Stromproduktion 2025 in der Schweiz
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Gesetzliche Rahmenbedingungen bis 31.12.24
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TS

HAK AHAK B

ZEV heute

ZEV: Zusammenschluss zum Eigenverbrauch 
mind. 3 Wohnungen



Gesetzliche Rahmenbedingungen ab 1.1.2025
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TS

HAK AHAK B

ZEV heute

ZEV: Zusammenschluss zum Eigenverbrauch
vZEV: virtuelle Zusammenschlüsse zum Eigenverbrauch

Nachbarstrom  
ab 1.1.2025

Dorfstrom1
.1.2026



KURZE PAUSE
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HOSPITAL AT HOME

PROJEKT DES KSBL

Barbara Staehelin, Verwaltungsratspräsidentin KSBL

Dr. Lukas Rist, CEO KSBL

Dr. med. Florian Nagar-Hak, ärztlicher Leiter 

Gesundheitszentrum Laufen
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Barbara Staehelin, Verwaltungsratspräsidentin KSBL

Dr. Lukas Rist, CEO KSBL

Dr. med. Florian Nagar-Hak, Ärztlicher Leiter

17.5.2025

Gesundheitszentrum Laufen 



Eröffnung GZL 05.03.2024
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KSBL
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Standorte

Magen Darm 
Fricktal AG
Gastroenterologie

Praxis Dr. Hauss
Chirurgie

Radiologie 
Arlesheim
Radiologie

Medicusana – Ambulatorium 
Dreispitz
Chirurgie / Gastroenterologie /
HNO / Urologie / (Frauenklinik)

Praxis Dr. Hauss
Chirurgie

HNO Leimental
HNO

Chirurgie 
Leimental
Chirurgie



Medizinisches Angebot
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• Notfall-Walk-In Praxis

• Hausarztmedizin

• Gastroenterologie

• Angiologie

• Kardiologie (ext. Kooperation)

• Rheumazentrum (ext. Kooperation)

• POCT Labor

• Radiologie (MRT)

• Viszeralchirurgie / Wundsprechstunde

• Gefässchirurgie

• Memory Clinic

• Orthopädie

• Nephrologie

• Urologie

• HNO

• Physiotherapie / Ergotherapie / Logopädie

• Diabetes- / Ernährungsberatung

• Hebammensprechstunde

Angebot zur Eröffnung 5.3.2024



Medizinisches Angebot
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• Neurologie

• Kooperation Onkologie

• Gynäkologie

• Ausbau Hausarztmedizin

• Erweiterung Orthopädie

• Hospital at Home 

Zusätzliche Angebote 2025



Das GZL in Zahlen
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Januar bis Dezember 2024

Investitionsbudget 8.5 Mio. CHF

Fläche ca. 1’500 qm

Personal 27.8 FTE

Behandlungen

• Total ca. 18’100 (+ 30 %)

• Notfallbehandlungen: ca. 5300

• Hausarztbehandlungen: ca. 2000

Erträge
ca. 7.5 Mio. CHF (+ ca. 40%)

• inkl. GWL 840 Tsd. CHF (ca. 11%)



Das GZL in Zahlen: Die Notfallpraxis
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Entwicklung Notfallfälle seit 5.3.2024: + 60% (Behandlungen)

Kostendeckungsgrad Notfallpraxis 2024: 99% (inkl. GWL)



Das GZL in Zahlen: Die Notfallpraxis
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Erstkonsultation des Notfall nach Uhrzeit 2024

Pat. pro Kalendertag

7-22 Uhr: 14

2025:             16 

22-7 Uhr: 1



Ausblick
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2025 und darüber hinaus

• Ausbau des Sprechstundenangebots und Prüfung Erweiterung der Fläche:

➢ Ziel: 90% Raumauslastung und EBITDA von >15 %

➢ Ausbau der regionalen Vernetzung und Kooperationen

• Fortführung des 24h Notfallbetriebs abhängig von GWL

➢ 22-7 Uhr: 1 Patient (vs. 9 benötigten Patienten zur Kostendeckung)

• Fortführung des Hospital at Home Projektes nach Pilotphase

• Evaluation der Ausgliederung des GZL als eigene Rechtskörperschaft



Strategie Gesundheit BL 2030
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Mehr Gesundheitszentren, Prüfung Standorte

Strategie Fokus plus ambulant Strategie Grüne Wiese



Start Pilotprojekt

Hospital at Home am GZL

Mai bis Ende September 2025

17.05.2025



Definition Hospital at Home:
«Hospital at Home ist eine akute klinische Dienstleistung, 
die Personal, Ausrüstung, Technologien, Medikamente 
und Fähigkeiten die normalerweise in Spitälern zur 
Verfügung gestellt werden, übernimmt und diese 
Spitalversorgung für ausgewählte Menschen in ihrem 
Zuhause oder in Pflegeheimen erbringen. Hospital at 
Home ersetzt für diese Menschen den akut stationären 
Spitalaufenthalt. »



Fahrplan HaH am GZL

15.01.2025: „Inoffizieller Kick-Off“

24.01.2025: Vorab Information an alle Ärzte im Laufental/Thierstein

04.02.2025: Stellenanzeigen für HaH veröffentlicht

05.02.2025: Offizielle Gründungsveranstaltung HaH

26.02.2025: Gemeindepräsidentenkonferenz Laufental

KW 18 Zustellung von 10.000 Infobroschüren für alle Haushalte

02.05.2025: Start Schulung neue Mitarbeiter*innen

07.05.2025: Start Patientenaufnahme (initial max. 4 Pat.)

15.05.2025: Hausärztefortbildung/-information

17.05.2025: Laufentaltag

30.09.2025: Ende der Pilotphase
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Nov. 
2021

Jan. 
2023

März 
2023

Juli 
2023

Nov. 
2023

Jan. 
2024

2024
Nov. 
2024

Visit – Spital Zollikerberg 

Zuhause® Klinik Arlesheim

Hospital at Home

HaH Meilensteine in der Schweiz

Mai. 

2025

Logo Hospitales

https://www.klinik-arlesheim.ch/
https://hospitales.ch/


• Bessere Schlafqualität

• Reduktion des Infektionsrisikos

• Vermeidung von Delir

• Höhere Mobilität der Patient:innen

• Tiefere Mortalität (?)

• Weniger Rehospitalisationen

• Hohe Patient:innen und Mitarbeiterzufriedenheit

• Mehr Autonomiegefühl der Patienten

• Kosteneinsparungen im Gesundheitswesen

Vorteile von Hospital at Home



Wie funktioniert Hospital at Home: 

• Ärztliche Zuweisung: Notfallstation, Hausärzt*innen, mobile Ärzte

• Pflegerische und ärztliche Triage und Aufnahme 

✓ Technisch möglich?

✓ Sozial erwünscht?

✓ Medizinisch sinnvoll?

• Tägl. pflegerische / ärztliche Visiten

• Behandlungsdauer ca. 3-9 Tage, spitaläquivalent

• 24/7 telefonische Erreichbarkeit, innerhalb von 30 min Einsatz bei:m Patient:in

• 24/7 kontinuierliches Telemonitoring (bei Bedarf)

• Austrittsmanagement und Austrittsbericht 



Was kann Hospital at Home am GZL: 

• Klinische Untersuchung

• Laboruntersuchungen (POCT)

• Ultraschall (POCUS)

• Mobiles EKG

• Überwachung der Vitalparameter, kontinuierliches Telemonitoring

• Infusionsbehandlungen und intravenöse Medikamente sowie Schmerzpumpen

• Sauerstoffgabe über Konzentratoren

• Inhalationstherapie

• Verbände und Wundmanagement

• Diagnostische und therapeutische Punktionen von Lungen- und Bauchwasser

• Physiotherapie

• Fachärztliche Konsile durch Spezialisten (inkl. Endoskopien) am GZL

• Rx/CT/MRT am GZL



Erkrankungen, die sich besonders gut für 
Hospital at Home eignen: 

• Bakterielle und virale Atemwegsinfektionen (z.B. Lungenentzündungen, COVID)

• Herzschwäche mit Wasserüberladung (Dekompensierte Herzinsuffizienz)

• Hautinfektion (z.B. Wundrosen oder infizierte Wunden)

• Febrile Harnwegsinfektionen (z.B. schwere Nierenbeckenentzündungen)

• Erkrankungen mit schweren Schmerzzuständen (z.B. Bandscheibenvorfall)

• Akute Magendarmerkrankungen (Durchfallerkrankungen, Divertikelentzündungen)

• Kreislaufschwäche durch Flüssigkeitsmangel (z.B. ältere Pat. in Hitzewellen)

• Akutbehandlungen in der Palliativversorgung oder bei chron. Erkrankungen wie MS



GZL und HaH

Fragen?



INFORMATIONEN ZU DEN PROJEKTEN 

DER PROMOTION LAUFENTAL

Patrick Neuenschwander,  Standortförderer Laufental
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Vorstellung der Promotion Laufental
Vereinszweck

www.laufental.swiss

Der Verein bezweckt die Attraktivität des Laufentals als Wirtschaftsstandort, Wohn- und Freizeitregion 
nachhaltig zu fördern. Er setzt sich ein für den Erhalt und die Weiterentwicklung guter 
Rahmenbedingungen und sorgt für ein wirkungsvolles Standortmarketing mit geeigneten 
Promotionsmassnahmen zur Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Region Laufental.



Vorstellung der Promotion Laufental
Das sind wir

www.laufental.swiss

Aufgaben des Vorstands:

Ehrenamtliche Betreuung von Projekten, monatliche 
Sitzungen



Rückblick 2024 der Promotion Laufental

www.laufental.swiss

- Gratulationsfeier 2024 und KMU Podium 2024
- Vorläufiger Abschluss der AG Ried
- Mithilfe bei der Erarbeitung der Flankierenden Massnahmen
- Zusammenarbeit mit dem Business Park
- Definition Regionalmanagement und Vorbereitung von NRP Projekten.
- Netzwerkaufbau für Finanzierungshilfen bei Projekten



Übersicht Projekte/Anlässe 2025

www.laufental.swiss

- Fuck up night
- Gratulationsfeier
- KMU-Podium
- NRP Veranstaltung
- Kommunikation flankierende Massnahmen

speziell HitchHike
- Workshop Werkhof Synergien
- Handbuch gemeindeübergeifendes

Gewerbegebiet
- Coaching von NRP Projekten

Definitiv In Planung/Abklärung

- Projekt Hofladenwanderweg
- Projekt Lehlingsausbildung
- Projekt Detektei Laufental
- Projekt Bauernladen N18
- KI-Lernshops
- Update Zukunftsbild



Anlässe 2025

www.laufental.swiss

- Fuck up night, in Kooperation mit Businesspark, 10. Juni, Kapelle Zwingen

- Gratulationsfeier, 02. Juli, alts Schlachthuus, Laufen

- KMU-Podium, 06. November

- NRP Werkstatt, in Kooperation mit Stafö BL und IEU, 13.09



Projekte in Arbeit 2025
Kommunikation flankierende Massnahmen

www.laufental.swiss



Projekte in Arbeit 2025

www.laufental.swiss

Kommunikation flankierende Massnahmen

Fotowettbewerb

Standaktion in Laufen mit HitchHike 
und Coworking space Mai/Juni

-Aktion im Mai-September

HitchHike Projekteingabe bei Mobilitätsfond Baselstadt

Dankeschön an Busfahrer*innen (September)



Projekte in Arbeit 2025

www.laufental.swiss

Auftraggeber: Verein Region Laufental

Workshop Werkhof Synergien

Geplant August/September



Projekte in Arbeit 2025

www.laufental.swiss

Projektträgerschaft: HKBB, Promotion Laufental

Handbuch gemeindeübergreifendes Gewerbegebiet



Projekte in Arbeit 2025

www.laufental.swiss

Teams unterstützen

Grösste Hürde ist Projektteams zu aktivieren. 

Projekte entwickeln

Ideen Sammeln

Coaching von «NRP-Projekten»

Regionale Verkankerung von NRP



Projekte in Planung 2025

www.laufental.swiss

Geplante Projektträgerschaft: Landwirte, Basellandtourismus, Wanderwege beider Basel

Hofladen Wanderweg



Projekte in Planung 2025

www.laufental.swiss

Erstes Teilprojekt: Lokale Lehrlingsbörse

Projektträgerschaft: Industrieverband, Schulen Laufental, ev. Verein z’rächtcho 

Innovation Lehrlingsausbildung

Ideen wie, Lehrlingstausch zwischen Firmen und Lehrgängen, Regionaler Austausch.



Projekte in Planung 2025

www.laufental.swiss
Projektträgerschaft: Promotion Laufental

Detektei Laufental



Projekte in Planung 2025

www.laufental.swiss

Detektei Laufental

1. Der typische Laufentaler ist bodenständig, naturverbunden, heimatliebend. Die ältere Generation verharrt in Traditionen, ist nicht unbedingt open-

minded und wenig zukunftsorientiert. «Die Jungen brechen aus statt auf», sagt Christoph Sütterlin.

Fragestellung: Wie lassen sich Bremser & kritische Stimmen einbinden?

2. Immer wieder gibt es im Laufental Ideen & Initiativen, die von der Bevölkerung dankbar aufgenommen werden: Kegelschieben mitten in der Altstadt

von Laufen, Lange Tafel, offene Tore und Türme.

Fragestellung: Wie können sich diese Initiativen zu Traditionen & Ritualen weiterentwickeln, die zu Laufentaler Markenzeichen werden?

3. An Ideen fehlt es nicht, aber an Leuten, die Lust & Mut haben, anzupacken, aufzubrechen, Ideen umzusetzen und das Risiko auf sich zu nehmen, sich

Kritik auszusetzen.

Fragestellung: Wo sind die Botschafter:innen des Tals? Wo sind die jungen Meinungsmacher, wo die «Next Generation», die sich einbinden lässt?

4. Auf der Rundfahrt durchs Laufental fallen immer wieder Namen von Schlüsselpersonen wie beispielsweise der «Schloss-Schryber», die eine wichtige

Rolle spielen könnten.

Fragestellung: Wie bei Persönlichkeiten des Tals ansetzen, um mit ihnen gemeinsam Ideen um Menschen herum zu bauen?

5. Die Gastronomie führt im Laufental ein stiefmütterliches Dasein. Ebenso verschiedene Sehenswürdigkeiten wie beispielsweise das Wasserschloss

Zwingen.

Fragestellung: Wie Gastronomie-Szene und Sehenswürdigkeiten mit niederschwelligen Ideen / Aktionen beleben?



Projekte in Planung 2025

www.laufental.swiss

Geplante Projektträgerschaft: Laufentaler Produzenten, Promotion Laufental

Bauernladen N18 (Folgeprojekt der Marktstudie)



Projekte in Abklärung 2025

www.laufental.swiss

Geplante Projektträgerschaft: Promotion Laufental, Phoenix Technologies AG, Gewerbeverein KMU Laufental,
AI Innovation Center 

KI-Meetups



Projekte in Abklärung 2025

www.laufental.swiss

Projektträgerschaft: offen

AG Umsetzung Zukunftsbild, Update Zukunftsbild

Das Zukunftsbild ist bereits 10 Jahre alt. Update?

AG Umsetzung Zukunftsbild als einzigartiges Gefäss



Danke schön

www.laufental.swiss

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit 



NEUORGANISATION SOZIALBERATUNG 

LAUFENTAL

Holger Wahl,  Vorstand Region Laufental, 

Gemeindepräsident Röschenz
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Alternativen Sozialdienst Laufental
• Work in Progress
• Alternativen vorbereitet: Excel mit Simulation (Gemeinden, 

Fälle..)
• Zweckverband 65/35
• Zweckverband 80/20
• Convalere (als Beispiel) mit gemeinsamer Behörde
• Convalere (als Beispiel) mit Behörde Einzelgemeinde

• Überprüfung der Modelle mit allen betroffenen Organisationen
• Ziel

• Modelle abgeschlossen und intern bereinigt bis zu den Sommerferien
• Modelle revidiert durch betroffene Organisationen bis Ende August



VERWALTUNGSZUSAMMENARBEIT DER 

LAUFENTALER GEMEINDEN – PILOT 

FINANZEN

Holger Wahl,  Vorstand Verein Region Laufental, 

Gemeindepräsident Röschenz
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Verwaltungszusammenarbeit

• 2 Sitzungen
• 11 Gemeinden
• 11 Meinungen
• 5 Systeme
• 1 Fragebogen



Verwaltungszusammenarbeit
• Gemeinden mit konkretem Interesse  3
• Gemeinden mit Vielleicht-Interesse  1
• Software-System dieser Gemeinden  Dialog
• Gemeinden mit Teil-Interesse   3
• Software-System dieser Gemeinden  Dialog
• Gemeinden mit freien Kapazitäten Personal 0 (Null)
• Gemeinden mit freien Räumlichkeiten  3



Verwaltungszusammenarbeit

Weiteres Vorgehen
 
• Inhaltliche Auswertung
• Bericht an die teilnehmenden Gemeinden
• Vorschlag konkretes Vorgehen an Gemeinden mit 

konkretem Interesse
• Treffen für Grundlagenarbeit konkrete Zusammenarbeit
• Einladung wieder an alle



BIRSUFERWEG

AB ANGENSTEIN BIS LAUFEN

Rudolf Gitzi,  Gemeinderat Grellingen
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Unser Vorbild

Der Birsuferweg der Birsstadt:

• 11 Stationen informieren über den Naturraum zwischen Pfeffingen 

und Birsfelden

• Integriert seit 2024 sind zwei familienfreundliche Birstrails

- Wasserwelten: ab Grellingen bis Dornach

- Menschengemacht: ab Dornach bis Birsfelden
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Birsuferweg Birsstadt



Hallo
hallo
Birstrail



Unsere Idee

Verlängerung des bestehenden Birsuferweges vom 

Angenstein bis nach Laufen

• 12 km langer, gut ausgeschildeter Wanderweg

• Förderung des Bewusstseins für Natur, Geschichte, Industrie 

(evtl. mit TrailApp)

• Umsetzung auf bestehenden Wegen mit Thementafeln

• Nur notwendige Anpassungen der Infrastruktur

• Kostenschätzung ca. CHF 55’000

• Finanzierung durch Gemeinden, mit Kostenbeteiligung an 

Projektierungskosten durch Kanton, mit Sponsoren

121



Vom Angenstein bis nach Laufen



Der Birsuferweg könnte allenfalls als Teil des Industrie- und 

Bahnlehrpfades eröffnet werden, welcher im Zusammenhang 

mit dem Jubiläum150 Jahre Jurabahn im 2027 realisiert 

werden soll. 
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DIVERSES

Nächster Laufentaler Tag als Abendveranstaltung 
am Mittwoch, 5. November 2025, 18.00 Uhr, 
in Zwingen

Die Gesamtpräsentation dieses Laufentaler Tages 
wird auf der Webseite veröffentlicht.
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HERZLICHEN DANK
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Herzliche Einladung zum Apéro
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